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Öffentliche Gemeinderatssitzungen
Die nächsten öffentlichen 

Gemeinderatssitzungen finden voraus-
sichtlich am Montag, dem 24.08.2015, in der 
Gaststätte „Elbklause“ in Niederlommatzsch 

und am Montag, dem 07.09.2015, 
in der Gaststätte „Jägerheim“ in Löbsal 

jeweils um 18.30 Uhr statt. 

Den genauen Termin und die Tagesordnung dafür 
entnehmen Sie bitte 5 Tage vorher den amtlichen Schau-

kästen oder finden Sie auf
www.diera-zehren.de

Auswahl aktueller Baumaßnahmen der Gemeinde 

Der Sächsische Gebirgs-
verein Nieschütz e. V. 

feiert 
Familien-Sommerfest vom 25. 

bis 26. Juli 2015. 
Näheres zum Programm finden 

Sie auf Seite 8.

Feuerlöschentnahmestelle und Bau Teilorts-
kanäle an der B6 Bereich Keilbusch-Zehren

Kita Nieschütz und Hort Zadel: Fördermaßnahmen Gestaltung Außenanlagen

Hochwasserinstandsetzungsmaßnahme 
„Elbetierpark Hebelei“

Bürger des Ortsteiles Kleinzadel sind 
eingeladen, mit der Bürgermeisterin und 
Vertretern der Verwaltung  an einem Orts-
rundgang teilzunehmen, um u. a. ortstypi-
sche Belange zu besprechen.

Dienstag, 14.07.2015:
1. Treffpunkt/Beginn: 16.00 Uhr Bau-

hof Kleinzadel 
2. Treffpunkt/Beginn: ca. 17.00 bis 18.00 

Uhr Kleinzadel „an der Enge/Bushal-
testelle“

Terminbekanntgabe für weitere Teile von 
Kleinzadel: im Amtsblatt 08/2015

Ihre Bürgermeisterin C. Balk

Gemeinde – Ortsrundgänge
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Beschluss-Nr.: 119-06/2015
Sportstättenleitplanung linkselbisch lt. For-
derung der Sportförderrichtlinie zur Förder-
mittelbeantragung „Sportstättenneubau OT 
Schieritz, Einfeldsporthalle m. Kegelbahn“ 
Abstimmungsergebnis: 
13 Dafür, 0 Gegenstimmen, 0 Enthaltungen

Beschluss-Nr.: 120-06/2015
Vergabe – Förderung Feuerwehrwesen – 
Katastervermessungen zur Flurstücksneu-
bildung und Anfertigung Lage- und Höhen-
plan für die Feuerlöschzisterne im Ortsteil 
Naundorf und die Flurstücksneubildung für 
den Ortsteil Niedermuschütz
Abstimmungsergebnis: 
13 Dafür, 0 Gegenstimmen, 0 Enthaltungen

Beschluss-Nr.: 121-06/2015
Bauantrag – Neubau Gewächshaus Flst. 1/4 
Gemarkung Göhrisch
Abstimmungsergebnis: 
13 Dafür, 0 Gegenstimmen, 0 Enthaltungen

Beschluss-Nr.: 122-06/2015
Beteiligung Träger öffentlicher Belange – 
Entwurf Bebauungsplan „Gartenverein Am 
Teich e. V. Ockrilla“ Gemeinde Niederau
Abstimmungsergebnis: 
12 Dafür, 1 Gegenstimme, 0 Enthaltungen

Beschluss-Nr.: 123-06/2015
Bauantrag – Neubau Einfamilienhaus mit 
Stellplatz und Solaranlage Flst. 455/1 Ge-
markung Nieschütz, Nieschütz I
Abstimmungsergebnis: 
13 Dafür, 0 Gegenstimmen, 0 Enthaltungen

Beschluss-Nr.: 124-06/2015
Vergabe – Hochwasserschadensbeseitigung 2013 
– Ersatz von zwei Winden für die Fähre Nieder-
lommatzsch – Diesbar-Seußlitz – Lieferung, 
Demontage/Montage, Ersatzneubau Fundament
Abstimmungsergebnis: 
13 Dafür, 0 Gegenstimmen, 0 Enthaltungen

Beschluss-Nr.: 125-06/2015
Vergabe – Neubau Sporthalle Zadel – Un-
terkonstruktion für Multischaukel
Abstimmungsergebnis: 
13 Dafür, 0 Gegenstimmen, 0 Enthaltungen

Beschluss-Nr.: 126-06/2015
Nachträge – Neubau Sporthalle Zadel für Ge-
werke Rohbau, Zimmerer und Trockenbau
Abstimmungsergebnis: 
13 Dafür, 0 Gegenstimmen, 0 Enthaltungen

Beschlüsse des Gemeinderates vom 22.06.2015

Beschluss-Nr.: 127-06/2015
Vergabe – Förderung Feuerwehrwesen – Pla-
nungsleistung LPH 3 – 8 zur Errichtung der 
Feuerlöschzisternen je 100 m³ für die Ortstei-
le Naundorf und Niedermuschütz
Abstimmungsergebnis: 
12 Dafür, 0 Gegenstimmen, 0 Enthaltungen, 
1 Befangenheit

Beschluss-Nr.: 128-06/2015
Vergabe – Förderung Feuerwehrwesen – 
Katastervermessungen zur Flurstücksneu-
bildung, Anfertigung Lage- und Höhenplan 
für die Feuerlöschzisternen für die Ortsteile 
Naundorf und Niedermuschütz
Abstimmungsergebnis: 
13 Dafür, 0 Gegenstimmen, 0 Enthaltungen

Beschluss-Nr.: 129-06/2015
Vergabe – Förderung Feuerwehrwesen – 
Baugrundgutachten für die Feuerlöschzis-
ternen für die Ortsteile Naundorf und Nie-
dermuschütz
Abstimmungsergebnis: 
13 Dafür, 0 Gegenstimmen, 0 Enthaltungen

Beschluss-Nr.: 130-06/2015
Verzicht auf Vorkaufsrecht
1. Flst. 2a Gem. Wölkisch, Gebäude und 

Freifläche
2. Flst. 24/2 Gem. Naundorf, Gebäude und 

Freifläche
3. Flst. 146/5 Gem. Zehren, Gebäude und 

Freifläche
4. Flst. 143/1 Gem. Zehren, landwirtsch. 

Fläche, Garten
5. Flst. 12/3, 59 Gem. Wölkisch, land-

wirtsch. Fläche mit Graben, Gebäude 
und Freifläche

6. Flst. T.v. 513/3 Gem. Nieschütz, Freifläche
Abstimmungsergebnis: 
13 Dafür, 0 Gegenstimmen, 0 Enthaltungen

Beschluss-Nr.: 131-06/2015
Annahme von Spenden im Zeitraum 
27.05.2015 – 22.06.2015
Abstimmungsergebnis: 
12 Dafür, 0 Gegenstimmen, 0 Enthaltungen, 
1 Befangenheit

Beschluss-Nr.: 132-06/2015
1. Änderung der Hauptsatzung der Gemein-
de Diera-Zehren
Abstimmungsergebnis: 
8 Dafür, 3 Gegenstimmen, 2 Enthaltungen
Ablehnung des Beschlusses, da hierzu die 
qualifizierte Stimmenmehrheit erforderlich ist.

Vollsperrung Elberadweg – links- und 
rechtselbisch
Hochwasserschadensbeseitigung 2013
ID 146 Sanierung Elberadweg Zehren – 
Niederlommatzsch
Im Rahmen der Hochwasserschadensbesei-
tigung erfolgt im Zeitraum vom 29.06.2015 
bis 24.07.2015 eine Vollsperrung des Rad-
wegabschnittes Niederlommatzsch – Hebelei 
bis Ortseingang Gemeinde Hirschstein. Eine 
Umleitung ist ausgeschildert. Im Bereich 
des Abschnittes Zehren – Niedermuschütz 
kommt es zu kleineren Behinderungen für 
den Fahrradverkehr ohne Umleitung.
 
Hochwasserschadensbeseitigung 2013
ID 146 Elberadweg Karpfenschänke bis 
Ortseingang Diesbar-Seußlitz
Auch bei diesem Radwegabschnitt kommt  
es teilweise zu Vollsperrungen mit Umlei-
tungsausschilderung noch bis 31.07.2015.

Schmutz- und Trinkwasserverlegung
in Nieschütz

Winzerweg, Haus-Nr.: 1 A bis 4
In der Zeit vom 20.07.2015 bis ca. 
11.09.2015 wird im Auftrag der Gemeinde 
Diera-Zehren die o. g. Maßnahme durchge-
führt. In dieser Zeit ist mit Vollsperrung bzw. 
mit Verkehrseinschränkungen des Winzerwe-
ges zu rechnen. 

Teichstraße
Noch bis ca. 07.08.2015 dauern die Ver-
kehrseinschränkungen von Riesaer Straße – 
Golk (Teichstraße) an.

Für Fragen stehen wir Ihnen gern zur Verfü-
gung – Frau Dietrich unter: 035267 55650

Einschränkungen 
Bauvorhaben

Der Dieraer Frauenstamm-
tisch geht in die Sommerpause.
Der Dieraer Frauenstammtisch 

Frauenstammtisch

Angeboten wird durch die Gemeinde Diera-
Zehren provisionsfrei ein baureifes Grund-
stück in landschaftlich reizvoller Lage am 
Elbebogen im Ortsteil Nieschütz. Das Be-
bauungsgebiet liegt direkt an der Sächsischen 
Weinstraße mit Blick auf den Golkwald, di-
rekt am Elberadweg sowie an der Staatsstraße 
S 88 (Riesa–Meißen) und ist elbehochwasser-
sicher. 

Bauparzelle im Bebauungsgebiet Nieschütz I

Es wird angeboten: 
Eine Bauparzelle zur Bebauung mit „stillem Ge-
werbe und Einliegerwohnung/en“ mit einer Grö-
ße von 1.898 m².
Auskunft erteilt:
Das Bauamt der Gemeindeverwaltung
Diera-Zehren
Telefon: 035267 55650 und -52
Infos auch unter: www.diera-zehren.de

Wir suchen interessierte Bürger oder Verei-
ne, denen die Heimat am Herzen liegt.
Zu den ehrenamtlichen Aufgaben gehören 
unter anderem:

•	 Weiterführen, Unterhalten und Ergänzen 
des vorhandenen Wanderwegenetzes

•	 Infotafeln, Wegweiser und Hinweisschil-
der instand halten und aktualisieren

Wenn Ihr Interesse geweckt ist, fragen Sie 
einfach nach: 
Frau Kögler (Telefon: 035267 55652) – Ge-
meinde Diera-Zehren

Ehrenamtlicher Wegewart 
gesucht
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Mit Bescheid vom 05.06.2015, Az. 621.416/15/
Die-Ze-1/2660/2015 hat das Landratsamt 
Meißen die 4. Änderung des Bebauungspla-
nes „Nieschütz I“ für das Gebiet der Flur-
stücke Nr. 74/2, 74/4, 193/1 und 194, jeweils 
Gemarkung Nieschütz, nördlich der Riesaer 
Straße im Ortsteil Nieschütz genehmigt. Diese 
Genehmigung wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 
des Baugesetzbuches (BauGB) ortsüblich be-
kannt gemacht. Mit dieser Bekanntmachung 
tritt die 4. Änderung des Bebauungsplanes 
„Nieschütz I“ in Kraft. Jedermann kann die  
4. Änderung des Bebauungsplanes „Nieschütz 
I“ (Teil A – Planzeichnung mit Zeichenerklä-
rung, Teil B – Textlicher Festsetzungsteil) mit 
der Begründung (Teil C) bei der Gemeinde 
Diera -Zehren, im Bauamt, Am Göhrischblick 
1, in 01662 Nieschütz, während der üblichen 
Dienststunden einsehen und über deren Inhalt 
Auskunft verlangen. Zur 4. Änderung des Be-
bauungsplanes „Nieschütz I“ wurde von ei-
ner Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB 
abgesehen, da das Änderungsverfahren zum 
Bebauungsplan im beschleunigten Verfahren 
nach § 13a BauGB durchgeführt wurde.

Auf die Voraussetzungen für die Geltendma-
chung der Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften und von Mängeln der Ab-
wägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 
Abs. 1 BauGB wird hingewiesen.

Unbeachtlich werden demnach:
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nrn. 1 

bis 3 BauGB beachtliche Verletzung 
der dort bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 
Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der 
Vorschriften über das Verhältnis der Sat-
zung und des Flächennutzungsplans und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beacht-
liche Mängel des Abwägungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Be-
kanntmachung der 4. Änderung des Bebau-
ungsplanes „Nieschütz I“ schriftlich gegen-
über der Gemeinde unter Darlegung des die 
Verletzung oder den Mangel begründenden 

Öffentliche Bekanntmachung
Bekanntmachung der Genehmigung der 4. Änderung des Bebauungsplanes „Nieschütz I“ der Gemeinde Diera - Zehren

Sachverhalts geltend gemacht worden sind. 
Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44  
Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB 
hingewiesen. Danach erlöschen Entschädi-
gungsansprüche für nach den §§ 39 bis 42 
BauGB eingetretene Vermögensnachteile, 
wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach 
Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Ver-
mögensnachteile eingetreten sind, die Fällig-
keit des Anspruches herbeigeführt wird.
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten 
Satzungen, die unter Verletzung von Verfah-
rens- oder Formvorschriften der SächsGemO  
zustande gekommen sind, ein Jahr nach ih-
rer Bekanntmachung als von Anfang an gül-
tig zustande gekommen. 

Dies gilt nicht, wenn:
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder 

fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sat-

zung, die Genehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind,

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach 
§ 52 Abs. 2 SächsGemO wegen Gesetz-
widrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der im § 4 Abs. 4 Satz 1 
SächsGemO genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Be-

schluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder 

Formvorschrift gegenüber der Gemein-
de unter Bezeichnung des Sachverhal-
tes, der die Verletzung begründen soll, 
schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 
geltend gemacht worden, so kann auch nach 
Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO 
genannten Frist jedermann diese Verletzung 
geltend machen.

Carola Balk 
Bürgermeisterin

4. Änderung Bebaungsplan „Nieschütz“

Seit April 2015 liegen die  aktuellen Amtsblät-
ter ab jeden 2. Freitag im Monat wie folgt aus: 

•	Zehren – Fa. Elektro-Zocher (Di. + Do.), 
Abakus – das Büro (Sparkasse) (Di. + Do.  
8.00 – 18.00 Uhr), Bürgerhaus-Außen-
stelle-GA Do. 13.00 – 18.00 Uhr, Büro-
technik Lindner

•	Niederlommatzsch – Gaststätte „Elb-
klause“, Bäckerei Reimann

•	Obermuschütz – Tankstelle,  
Leo´s Landwarenhandel

•	Keilbusch – Gaststätte „Güldene Aue“
•	Nieschütz – Lebensmittel Werner,  

Gemeindeamt

 Auslagestellen des Amtsblattes der Gemeinde – Achtung Änderungen

•	Diera – Fleischerei Henker (vom 13.07. 
– 04.08.2015 wegen Urlaub bitte andere 
Auslagestellen nutzen)

•	Golk – Gaststätte „Talhaus“
•	Zadel – Hortgebäude/Schulstübchen 

Zadel – Vorraum
•	Karpfenschänke – Gaststätte „Karpfen-

schänke“ 

An alle genannten Stellen herzlichen Dank 
für ihr Einverständnis zur Auslage. Vor-
schläge für zusätzliche Auslagestellen neh-
men wir gern entgegen. 
Bei den ehrenamtlichen Verteilern in den 
Ortsteilen: Kleinzadel, Löbsal, Niedermu-

schütz, Oberlommatzsch, Wölkisch und 
jetzt neu in Naundörfel bei Herrn Hoyer 
möchten wir uns ganz herzlich bedanken. 
Interesssenten, die keine Direktverteilung 
erhalten, haben die Möglichkeit des posta-
lischen Bezugs, für den Porto- und Versand-
gebühren anfallen.
Fragen und Hinweise nehmen wir gen unter 
Telefon: 035267 55630 oder schriftlich über 
gemeinde@diera-zehren.de entgegen.

Amtsblatt August 2015
Redaktionsschluss: 31.07.2015
Erscheinungstermin:  14.08.2015
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Die zentrale Trinkwasserversorgung der 
Gemeinde Diera-Zehren erfolgt durch die 
Einspeisung von Wasser
•	 aus dem Wasserwerk Coschütz (für ange-

schlossene Ortsteile),
•	 außer OT Niederlommatzsch und OT 

Seebschütz,
•	 aus dem Wasserwerk Riesa-Göhlis für 

den OT Niederlommatzsch (nur bei 
Hochwasser WW Fichtenberg),

•	 aus dem Wasserwerk Stroischen für den 
OT Seebschütz.

Gemäß § 16 Abs. 4 der Trinkwasserversorgung 
vom 01.11.2011 sind Wasserversorgungsun-
ternehmen verpflichtet, die bei der Wasser-
aufbereitung im Wasserwerk verwendeten Zu-
satzstoffe öffentlich bekannt zu geben.

Wasserwerk Coschütz:
Brandkalk zur pH-Stabilisierung und Ab-
bindung von Kohlendioxid (CO²) Alumini-
umsulfat zur Flockung Chlor und Chlordi-
oxid zur Desinfektion

Wasserwerk Riesa-Göhlis:
Zusatzstoffe werden nicht eingesetzt. Es er-
folgt eine vorbeugende Desinfektion über 
eine UV-Behandlungsanlage.

Wasserwerk Stroischen:
Das Rohwasser aus den Tiefbrunnen Meh-
ren wird im Wasserwerk Stroischen belüftet.
Anschließend erfolgt die Filtration über 
zwei Kiesfilter, um das im Wasser gelös-
te Eisen und Mangan zu entfernen. Eine 
Desinfektion ist aufgrund der guten Ge-
schütztheit des Grundwassers (Tiefbrunnen 
Mehren: 40 m tief) nicht erforderlich. Zur 
Netzpflege und zur Härtestabilisierung des 
TW aus dem Wasserwerk Stroischen wird 

Bekanntmachung verwendeter Zusatzstoffe im Trinkwasser (öffentliches Trinkwassernetz)

dem TW  folgender Zusatzstoff zudosiert: 
METAQUA PSI 40 – Die Einzelkomponen-
ten dafür sind: Natriumsilikat, Natriumcar-
bonat, Natriumpolyphosphat.
Durch die Zugabe von METAQUA PSI 40  
wird die unerwünschte Härteausfällung, 
wie z. B. Kalk an der Heizung der Wasch-
maschine, Kaffeemaschine, Perlatoren am 
Wasserhahn und in Heizwassergeräten, 
wirksam verhindert.
Durch den Einsatz des Zusatzstoffes wird 
die Wasserqualität in Bezug auf die Härte 
und den Geschmack nicht verändert. Die 
Wasserhärte von 19,9° dH (Gesamthärte) 
bleibt erhalten. Das Wasser entspricht dem
Härtebereich: hart 

Das von den Wasserwerken abgegebene 
Trinkwasser entspricht in allen Quali-
tätsparametern der Trinkwasserverord-
nung Stand: 04.06.2015

Für Rückfragen stehen Ihnen die zuständi-
gen Wasserversorgungsunternehmen wie 
folgt zur Verfügung:
•	 Wasserversorgung Brockwitz-Rödern  GmbH 

(Tel.: 03523 94 30)
•	 Wasserversorgung Riesa-Großenhain GmbH 

(Tel.: 03525 74 82 24)
•	 Wasserwerk Stroischen – Zweckverband 

Wasserwerk „ Meißner Hochland“   
(Tel.: 035246 5150)

  Bauamt – Gemeinde Diera-Zehren

NACHfOLGEND EINIGE WICHTIGE PARAMETER DES TRINKWASSERS:

WW Coschütz WW Riesa-Göhlis WW Stroischen Grenzwert

pH-Wert 8,28 7,7 6,5-9,5

Gesamte Wasserhärte 
(°dH – Grad deutscher Härte)

5,6 14,2 19,9 -

Karbonathärte 3,6 5,1 -

Nitrat [mg/l] 10,8 20,4 <0,5 50

Nitrit [mg/l] < 0,01 < 0,01 < 0,01 0,5

Sulfat [mg/l] 28,2 151 72,2 250

Fluorid [mg/l] < 0,15 0,19 0,18 1,5

Chlorid [mg/l] 9,47 41,5 27,6 250

Natrium [mg/l] 6,68 19,5 13,0 200

Magnesium [mg/l] 2,76 17,1 17,1 -

Calcium [mg/l] 35,6 73 114 -

Kalium [mg/l] 1,58 6,5 4,26 -

Eisen [mg/l] < 0,02 < 0,02 <0,020 0,2

Aluminium [mg/l] 0,02 < 0,008 < 0,020 0,2

Mangan [mg/l] 0,005 < 0,008 < 0,005 0,05

Uran [µg/l] < 0,1 5 0,4 10

Ammonium [mg/l] < 0,05 < 0,05 <0,05 0,5

Nach wie vor können die Betroffenen des 
Hochwassers 2013 die Möglichkeit nut-
zen, einen Antrag auf Aufbauhilfe beim 
Malteser Hilfsdienst e. V. zu stellen. Diese 
finanzielle Hilfe können private Haushal-
te sowohl für Inventar oder den persönli-
chen Bedarf als auch für Gebäudeschäden 
nutzen. Informationen zur Hochwasser-
hilfe sowie den Antrag finden Sie unter  
www.malteser-dresden.de. Den Antrag 
können Sie downloaden, ausfüllen und an 
den Malteser Hilfsdienst e. V., Hochwasser-
hilfe, Leipziger Str. 33, 01097 Dresden sen-
den. Oder rufen Sie uns unter 0351 4355522 
an und wir senden Ihnen den Antrag zu. 
Neben der finanziellen Unterstützung bieten 
wir direkt und indirekt vom Hochwasser be-
troffenen Menschen auch weiterhin psycho-
soziale Unterstützung an. Mobile Sozialbe-
rater und ehrenamtliche Helfer nehmen sich 
der Anliegen der Betroffenen an, helfen bei 
der Antragstellung, vermitteln an weiterfüh-
rende Hilfen und sind Begleiter im Alltag 

Hochwasserhilfe von Malteser

bei Gesprächen, Spaziergängen und ande-
ren Unternehmungen.
Interessierte, die sich Unterstützung wün-
schen oder die sich selbst ehrenamtlich im 
Projekt engagieren möchten, können sich 
bei Uta Schulze, Koordinatorin des Diens-
tes, melden. 

Ansprechpartner finanzielle Aufbauhilfe:
Andreas Borowicz
E-Mail: Andreas.Borowicz@malteser.org
Telefon: 0351 4355522

Ansprechpartnerin Psychosoziale Nachsorge:
Uta Schulze
E-Mail: Uta.Schulze@malteser.org
Telefon: 03525 5130806
Goethestr. 96 c in 01587 Riesa

Für Veröffentlichungen der Gemeindever-
waltung gelten neben dem Amtsblatt die amt-
lichen Schaukästen in folgenden Ortsteilen:

1. Ortsteil Nieschütz  
(Am Göhrischblick 1, am Parkplatz Ge-
meindeverwaltung)

2. Ortsteil Diera  
(Dorfstraße, am Parkplatz gegenüber 
Tischlerei Pärsch)

3. Ortsteil Zehren  
(Leipziger Straße, an B 6 Busbucht, 
rechts neben der Sparkasse und Fußweg- 
aufgang zur Kirche)

4. Ortsteil Niederlommatzsch  
(Niederlommatzscher Straße, gegen-
über Gedenkstätte der Gefallenen des  
I. und II. Weltkrieges)

Nur diese Standorte gelten als öffentlich 
amtliche Bekanntmachungen der Gemein-
deverwaltung Diera-Zehren. Wir bitten alle 
Einwohner der Gemeinde, dies zu beachten.

Amtliche Bekanntmachungen



5

A m t s b l a t t  D i e r a - Z e h r e n  0 7 / 2 0 1 5 I n f o r m a t i o n e n

Vorwahl: 035267; fax: 035267 556-59 

Bürgermeisterin – C. Balk  über Sekretariat 
Frau S. Seidel (Sekretariat/Amtsblatt)  556-30 

Hauptamt:
Frau T. Freytag – Leiterin 556-31
Frau M. Preußner 556-32
(Kita, Plakatierung, Lagerfeuer)
Frau M. Anders  556-33
(Einwohnermeldeamt, Gewerbeamt)

Kämmerei:
Frau K. Mertig – Leiterin  556-40
Frau R. Koebke (Gebühren TW/AW, Steuern) 556-41
Frau E.-M. Hoppe (Kasse)  556-42

Bauamt:
Frau I. Dietrich – Leiterin 556-50
(TW/AW-Leitungen, Kläranlagenbau)
Frau G. Kögler  556-52
(Liegenschaften, Pachten, Straßenbeleuchtung)

friedensrichterin:
Anja Hennig 
Leipziger Straße 12 a, OT Zehren
Tel.: 035247 568129/Fax: 035247 18402
E-Mail: mail@abakus-dasbuero.de

Kanalreinigung und Umweltschutz
Thomas Reimann, Wermsdorfer Str. 27
04769 Mügeln
Seit Januar 2014 – Neue Telefon/fax-Nr.:
Telefon: 03435 660690, Fax: 03435 6606928

Fäkalienentsorgung Telefonnummern
der Gemeindeverwaltung Diera-Zehren

Schwarze Tonne – Restabfall
Die Abfallbehälter sind zum Entsorgungster-
min bis 6.00 Uhr zur Abholung bereitzustellen. 
Diera-Zehren, alle Ortsteile 
 22.07. und 05.08.2015
Gelbe Säcke/Tonne 
Die Gelben Säcke/Gelbe Tonne sind zum Ent-
sorgungstermin bis 6.00 Uhr zur Abholung 
bereitzustellen. Diera-Zehren, alle Ortsteile 
 16.07., 30.07. und 13.08.2015

Blaue Tonne – Papier/Pappe
Die Abfallbehälter sind zum Entsorgungster-
min bis 6.00 Uhr zur Abholung bereitzustellen.
Diera-Zehren, rechts und links der Elbe 
 20.07.2015

Braune Tonne – Bioabfall
Die Abfallbehälter sind zum Entsorgungster-
min bis 6.00 Uhr zur Abholung bereitzustellen. 
Diera-Zehren, alle Ortsteile 
15.07., 22.07., 29.07., 05.08. und 12.08.2015

Müllentsorgung

E-Mail-Adresse Gemeindeverwaltung:
gemeinde@diera-zehren.de
Internet: www.diera-zehren.de

Havariemeldungen und Störungen an öffentlichen 
Trink- und Abwasseranlagen sind zu richten an:

Trinkwasserversorgungsanlagen

•	 Links- und rechtselbische Ortsteile  
Kommunalservice Brockwitz-Rödern  
werktags zwischen 6.45 – 15.30 Uhr   
 Tel. 03523 774120 
werktags zwischen 15.30 – 6.45 Uhr   
sowie an Sonn- und Feiertagen 
 Tel. 0173 5748892 

•	 Niederlommatzsch  
Wasserversorgung Riesa/Großenhain GmbH 
in Riesa      
 Tel. 03525 7480 bzw. 03525 733349

Abwasserentsorgungsanlagen

•	 Links-	und	rechtselbische	Ortsteile	
Kommunalservice Brockwitz-Rödern  
werktags zwischen 6.45 – 15.30 Uhr  
  Tel. 03523 774120 
werktags zwischen 15.30 – 6.45 Uhr   
sowie an Sonn- und Feiertagen  
   Tel. 0172 3533470 

•	 Niederlommatzsch	und	Hebelei	
Zweckverband Abwasserbeseitigung 

 Oberes Elbtal Riesa    
Frau Stöbel  Tel. 03525 503410 

Klärgruben und abflusslose Gruben
Kanalreinigung Reimann 
   Tel. 03435 660690

ENSO – Störungsnummer Strom
   Tel. 0351 50178881

ENSO – Störungsnummer Erdgas
   Tel. 0180 2787901

Notdienste
Gemeindeverwaltung Diera-Zehren

Polizei Tel. 1 10

feuerwehr und Rettungsdienst  Tel. 1 12

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 
(nur zu den Bereitschaftsdiensten)  116 117

Brandmeldeanlagen  0351 19296

Rettungsleitstelle Dresden
Allgemeinde Einwahl  0351 50121-0
 fax 0351 8155-154
 E-Mail feuerwehr@dresden.de

Unfallsprechstunde Meißen
Robert-Koch-Platz von 8.00 – 18.00 Uhr 
   Tel. 03521 739823

Giftnotruf   Tel. 0361 730730

Notfälle Tierschutz  Tel. 03523 68272 
(Meißner Tierschutzverein e.V.)

Wir machen alle Bürger und Grund-
stückseigentümer darauf aufmerksam, an 
diesen Terminen den Entsorgungsfahr-
zeugen ungehinderte Zufahrt zu den ein-
zelnen Grundstücken zu gewähren.

Weitere Termine können an allen Tagen nach 
telefonischer Voranmeldung vereinbart werden. 

OT Nieschütz
Am Göhrischblick 1, 01665 Diera-Zehren

Öffnungszeiten Einwohnermeldeamt
Dienstag:  9.00 – 12.00 und 13.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag:  9.00 – 11.30 Uhr

Öffnungszeiten Außenstelle der Ge mein de 
in Zehren, Bürgerhaus, Leipziger Stra ße 15, 
1. Etage

Bürgermeisterin, Hauptamtsleiterin: 
Donnerstagnachmittag nach vorheriger An-
meldung

Einwohnermeldeamt: Tel. 035247 51234
donnerstags: 13.00 – 18.00 Uhr

Das Einwohnermeldeamt sowie die Sprech-
stunde des Hauptamtes und der Bürgermeis-
terin finden im Bürgerhaus Zehren, Leipziger 
Straße 15, statt.

Öffnungszeiten der Gemeinde

Montag:   9.00 – 11.30 und 13.00 – 15.00 Uhr
Dienstag:   9.00 – 12.00 und 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch:  keine Sprechzeit
Donnerstag:  9.00 – 12.00 Uhr
Freitag:   keine Sprechzeit

Folgende Angaben ohne Gewähr:

Niederlommatzsch – Diesbar-Seußlitz
vom 1. März bis 31. Oktober 2015 
gelten folgende Fährzeiten:
Montag – Freitag:  5.30 – 19.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag: 9.30 – 12.00 Uhr
 und 12.30 – 20.00 Uhr

Niedermuschütz – Kleinzadel (Wagenfähre)
seit 1. April 2015
(abhängig vom Wasserstand der Elbe)
Montag – Freitag:  6.00 – 19.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag: 9.30 – 12.00 Uhr
 und 12.30 – 19.00 Uhr

Auskünfte erteilt: 
Verkehrsgesellschaft Meißen, Tel.: 03521 741650

Sommerfährzeiten

in Nieschütz,
Festwiese, hinter Haustechnik Werner
von 8.00 – 10.00 Uhr und

in Zehren, Niedermuschützer Str., 
Ziegelwiese neben Wertstoffcontainer
von 10.30 – 12.30 Uhr

Grünschnittannahme 
am 05.09.2015

31.08.2015: 17.30 – 18.00 Uhr 
 OT Neumühle, Friseursalon
07.09.2015: 16.00 – 16.30 Uhr
 Niederlommatzscher Straße 7, Buswendeplatz
07.09.2015: 15.15 – 15.45 Uhr
 Zehrener Straße 15, Parkplatz Gaststätte
11.09.2015: 15.15 – 15.45 Uhr
 Niedermuschützer Straße 12, Wertstoffcontainerplatz

Mobile Schadstoffsammlung
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Sonntag, 12.07., 
14.00 Uhr

Gottesdienst in der Johanneskirche 
zum Gemeindefest mit Chor, Bläsern 
und Flötenkreis,  Pfrn. Henke und Team
näheres siehe auch Amtsblatt 06/2015

Sonntag, 19.07., 
10.00 Uhr

Gemeinsamer Abendmahlsgottesdienst 
in der Trinitatiskirche, Pfr. Heinke

Sonntag, 26.07.,
17.00 Uhr

Predigtgottesdienst 
Pfr. Heinke

Sonntag, 02.08.,
10.00 Uhr

Abendmahlsgottesdienst 
Bischof i.R. Berger 

Sonntag, 09.08., 
8.30 Uhr

Predigtgottesdienst 
Prädikantin Fr. Glißmann  

Sonntag, 16.08., 
10.00 Uhr

Gemeinsamer Gottesdienst in Zadel, 
Pfrn. i.E. Bickhardt

Angebote für Kinder bitte auf aktuelle Ansagen achten!

Kirchenchor donnerstags 19.15 Uhr, Pfarrhaus Zadel

frauendienst nach Absprache Mi., 13.00 Uhr, 
Pfarrhaus Zadel

Kirchenvorstand nach Absprache, jeweils 19.30 Uhr,
Pfarrhaus Zadel

flötenkreis mittwochs 19.00 Uhr, Pfarrhaus Zadel

Posaunenchor montags 16.30 Uhr, Pfarrhaus Zadel

Gospelchor dienstags 19.00 Uhr, Pfarrhaus Zadel

Junge Gemeinde montags 19.00 Uhr, 
Gemeindehaus Werdermannstraße
freitags 19.00 Uhr im Johannesstift

Unsere Kreise treffen sich regelmäßig:

Die Ev.-Luth. Kirchgemeinde Zadel lädt ein

Pfarramt Zadel über Pfarramt Meißen-Zscheila
Werdermannstraße 25, Telefon: 03521 732900, Fax: 03521 711560, 
E-Mail: kg.meissen_zscheila@evlks.de, Pfr. Heinke: 03521 738225 
oder 0172 3512193, Infos auch unter: www.kirchgemeinde-zadel.de

Freizeiten & Events für Kinder und Jugendliche: 
www.terminarium.de

Herzliche Glückwünsche zum Geburtstag übermitteln Ihnen  
Ihre Bürgermeisterin und die Gemeindeverwaltung

Geburtstage
Herzliche Glückwünsche zum Geburtstag übermitteln Ihnen 
Ihre Bürgermeisterin und die Gemeindeverwaltung

Geburtstage
Walter Graf Kleinzadel 13.07. 80.
Dr. Wolfgang Reichel Niederlommatzsch 13.07. 70.
Heinz Hofmann Niederlommatzsch 14.07. 76.
Kurt Klammer Zehren 14.07. 77.
Fred Pollow Schieritz 14.07. 75.
Friedmar Haufe Kleinzadel 16.07. 72.
Renate Saalbach Karpfenschänke 16.07. 72.
Theresia Fischer Kleinzadel 17.07. 92.
Josef Moissl Nieschütz 17.07. 74.
Klaus Nichterlein Diera 17.07. 71.
Christian Rothe Nieschütz 17.07. 75.
Margitta Jahn Zadel 18.07. 74.
Paula Kunath Zehren 19.07. 91.
Hellmut Dämmig Golk 20.07. 83.
Walter Deuse Diera 21.07. 95.
Christa Galler Nieschütz 21.07. 75.
Ruth Sparmann Nieschütz 21.07. 79.
Helga Wünsche Kleinzadel 21.07. 91.
Wolfgang Bormann Nieschütz 22.07. 74.
Dieter Müller Nieschütz 23.07. 73.
Gisela Schlauch Niederlommatzsch 23.07. 74.
Reinhard Keydel Löbsal 24.07. 70.
Ursula Lange Nieschütz 24.07. 78.
Anneliese Zschoke Nieschütz 24.07. 74.
Helga Keil Kleinzadel 25.07. 82.
Joachim Metzger Keilbusch 25.07. 79.
Rolf Schneider Keilbusch 25.07. 78.
Rita Grafe Keilbusch 27.07. 74.
Werner Herrmann Nieschütz 27.07. 71.
Bernd Käseberg Nieschütz 28.07. 71.
Gertraude Kühn Wölksich 28.07. 81.
Irmtraud Wallner Obermuschütz 28.07. 92.
Brigitte Fichtner Schieritz 30.07. 76.
Rudolf Eltzsch Nieschütz 31.07. 80.
Horst Henker Diera 01.08. 72.
Ernst Gagsch Kleinzadel 02.08. 74.
Günter Pilz Kleinzadel 02.08. 86.
Helene Pinkert Zadel 02.08. 82.
Elsbeth Berger Diera 03.08. 78.
Roland Holschowsky Kleinzadel 03.08. 88.
Klaus Grübner Niederlommatzsch 06.08. 76.
Anneliese Riedel Zehren 07.08. 70.
Herbert Nerlich Niedermuschütz 08.08. 76.
Erika Schade Wölkisch 08.08. 75.
Brigitte Becker Diera 09.08. 90.
Käthe Guggenbichler Zadel 10.08. 84.
Valentina Horn Naundorf 10.08. 72.
Hans Pischtschan Golk 11.08. 83.
Sigrid Tuma Naundorf 11.08. 75.
Margot Beger Schieritz 13.08. 80.
Peter Kirsten Nieschütz 13.08. 81.
Achim Nather Nieschütz 13.08. 73.
Marianne Zobelt Nieschütz 13.08. 82.
Renate Müller Nieschütz 14.08. 74.
Harald Richter Kleinzadel 15.08. 70.
Josefine Hieke Zehren 16.08. 80.
Hartmut Leonhardt Schieritz 16.08. 75.

Filmemacher Oli Karo, Azubi Silke Pärschke und Tierparkchef 
Sven Näther (von rechts nach links) freuen sich mit den Eseln und 
anderen Tierparkbewohnern, dass sie das bundesweite Preisaus-
schreiben zum „Tag der Regionen“ gewonnen haben und zum Pub-
likumsliebling gewählt worden sind sowie eine gute Sache für Bau-
ernmarkt, Tierpark und die Region vollbracht haben.
 Sven Näther

Tierpark Hebelei wird Publikumsliebling
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Im Außenbereich des Schulhortes 
Zadel wurde es langsam immer enger, 
denn alle Schulkinder besuchen inzwi-
schen auch den Hort. Ein gutes Zei-
chen für die Qualität der Hortarbeit!

Unsere Beete, die wir im Rahmen des 
Schulgartenunterrichts bestellten, 
brachten wegen des Wurzelwerks der 
Bäume immer weniger Erträge, und 
der Hort liebäugelte schon lange mit 
dieser Fläche. So entstand die Idee, 
einen Teil des nicht mehr genutzten 
Fahrradunterstandes umzufunkti-
onieren. Das Dach wurde abmontiert 
und vier große Hochbeete bekamen 
dort ihren Platz. Die Männer vom 
Bauhof der Gemeinde stellten alles 
auf, verfüllten auch die Wege zwi-
schen und um die Behälter. Die Fül-
lung der Behälter gelang durch die „Sandgrube Panicke“, die Firma 
„Der Gärtner“ Zocher und den Heimatverein Zadel. Dank dieser 
guten Zusammenarbeit entstand unser neuer Schulgarten: rücken-
freundlich, hoffentlich ertragreich und wichtig für einen anschau-
lichen Sachunterricht!

Inzwischen wachsen Bohnen, Kartoffeln, Zwiebeln, Kohlrabi, Ra-
dieschen und andere Dinge.

Montag,   07. September 2015; 14.00 Uhr – 16.00 Uhr oder
Dienstag, 08. September 2015; 16.00 Uhr – 18.00 Uhr

in der Grundschule Zadel, 
OT Zadel, Schulstraße 6, 01665 Diera-Zehren

Anzumelden sind alle Kinder der rechtselbischen Ortsteile der 

Wer will fleißige Gärtner sehn?

Anmeldung der Schulanfänger

Die neuen Flächen entsprechen etwa der bisherigen Beetgröße. Den 
Kindern macht das Gärtnern sichtlich mehr Spaß. Wenn sie mor-
gens zur Schule kommen, machen viele erst mal einen Abstecher 
zu ihrem Beet.

Vielen Dank an die Helfer und Sponsoren.

 Team der GS Zadel

Gemeinde Diera-Zehren, die im Zeitraum vom 1. Juli 2009 bis 
30. Juni 2010 geboren sind.

Bei der Anmeldung ist die Geburtsurkunde vorzulegen. Die Kinder 
müssen nicht dabei sein.

 R.Haberstock/Schulleiter

Grundschule Zadel

Wir laden ein:
Offener Kinder- und Jugendtreff
Dienstag – Donnerstag, 14.00 – 18.30 Uhr 
mit Spielangeboten, Kicker, Billard, Tischtennis, Airhockey
(Achtung! An den Donnerstagen, an denen Ausflüge geplant sind, 
bleibt das „OH“ geschlossen!)

Sommerferienzeit
Aktionen/Ausflüge 
1. Mädchenaktionstage am 15./16. Juli, für Mädchen zwischen 

9 und 13 Jahren, Unkostenbeitrag 2,00 EUR, Anmeldung bis 
14. Juli

2. Tagesausflug in den Tierpark Strehla am 17. Juli, ab 7 Jahre, 
Unkostenbeitrag 1,00 EUR, Anmeldung bis 16. Juli 

3. Erlebniscamp für Jugendliche in Radebeul vom 21. – 24. Juli, 11 
– 14 Jahre, Unkostenbeitrag 50,00 EUR, Anmeldung bis 14. Juli

4. Tagesausflüge ins Bad am 03./06./10./13. August, ab 7 Jahre, 
Unkostenbeitrag 2,00 EUR/6,00 EUR

„Offenes Haus“ der Ev. Jugendarbeit Lommatzsch

5. Kreativnachmittage am 22. Juli und 05./12./19. August, je-
weils 15.00 Uhr

6. Kletteraktion mit Slackline, Kletterwürfel, Balance- und Nied-
rigseilelementen vom 28. – 30. Juli, jeweils 12.30 – 15.30 Uhr

7. Sportprojekt am Freitag von 16.30 – 18.00 Uhr,  Außengelän-
de „Terence Hill“ Bad, Zeit für Volleyball auf dem Beachplatz, 
zum Toben und für Fußball  

Für die ersten vier Aktionen ist eine Anmeldung erforderlich. An-
meldeformulare und weitere Informationen gibt es auf unseren Fly-
ern und auf unserer Homepage www.offenes-haus-lommatzsch.de

Anmeldezettel können ab dem 7. Juli im „Offenen Haus“ abgege-
ben werden. Unkostenbeiträge werden bei der Anmeldung bezahlt. 
Sonstige Anfragen und Wünsche auch gern telefonisch unter 0174 
5186914 oder über unser Facebookprofil.

 Im Namen des „OH“-Teams, 
 Antje Wagenzink
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Familien-Sommerfest 
in Nieschütz

Kultur- und Sportzentrum/Terrasse und Sportplatz 
am Samstag, 25., und Sonntag, 26. Juli 2015

Arbeitseinsatz: Freitag, 24. Juli, ab 18.00 Uhr und Samstag, 25. Juli, 
ab 9.00 Uhr, Treffpunkt jeweils Kultur- und Sportzentrum

Samstag, 25.07.2015

12.00 Uhr Mittagessen bei Fränki

ab 14.00 Uhr Kindernachmittag bei Spiel + Spaß auf dem Sportplatz:
Hüpfburg, Ponyreiten, Fingermalerei, Glücksrad, 
Kinder-Flohmarkt, Porträt malen, Torwandschießen,
Kinderschminken, Wasserbomben, Bobby-Car-Rennen

15.00 Uhr Kaffee und Kuchen

16.00 Uhr Auftritt „Fit durch Tina’s Tanzschritt“ aus Coswig 

17.00 Uhr Kinder-Disco mit Oliver

20.00 Uhr DJ-Party mit Oliver Prüger und Brake Dance

Sonntag, 26.07.2015

11.00 Uhr Frühschoppen mit der Blasmusik Wacker-Chemie 
aus Nünchritz

11.30 Uhr Gemeinsames Mittagessen bei Fränki

13.30 Uhr Unterhaltungsmusik

14.00 Uhr Bierhumpenstemmen und Wanderschuh werfen

15.00 Uhr Kaffee und Kuchen

15.30 Uhr Auftritt Tanzkids vom Tanzclub „Rot Gold“

16.00 Uhr Modenschau

Zur Wanderung des Gebirgsvereins trafen sich zwei Dutzend Wan-
derfreunde am Parkplatz von Bruni & Wolfram. Außerdem war 
auch der Kremser voll besetzt. Wanderführer Wolfram hatte wieder 
eine klasse Wanderstrecke ausgearbeitet. Mit dem Kremser, gefah-
ren von Herrn Schmidt, ging es über Golk, Talhaus auf dem Sand-
weg hoch nach Löbsal.

Für die Wanderer führte der Weg über den Schippengrund ebenfalls 
nach Löbsal, wo man sich dann im Wald mit dem Kremser traf. Au-
ßer den Mitfahrern auf dem Kremser hatte dieser auch ordentlich 
Proviant, alles leckere Sachen, geladen. Bei einem schönen Aus-
blick auf Laubach ließen wir es uns schmecken. Es gab eine Viel-
zahl an Kuchen, Fettbemmen und Gebäck.

Auch Kaffee und einen guten Tropfen Wein von Jan Ulrich gab es 
zu verköstigen. Weiter ging es auf wunderschönen Wanderwegen 
und bei herrlichem Wanderwetter durch den Golkwald zum höchs-
ten Punkt (170 m) und vorbei am Bismarckplatz und der Bismarck-
eiche. Hier findet jedes Jahr der Pfingstgottesdienst statt. Über den 
Katerbach und den Sandweg ging es zum Ausgangspunkt nach Nie-
schütz zurück.

In gemütlicher Runde unter den Lerchen ließen wir den schönen 
Tag nochmals Revue passieren. Vielen Dank für die Gastfreund-
lichkeit an Bruni, Wolfram und Juliane Werner. Der Tag hat allen 
viel Freude bereitet und der Tenor war: Im nächsten Jahr sind wir 
wieder dabei.

Rückblick 
„Große Wanderung“ des 
Gebirgsvereins am 20. Juni 2015

Wir möchten Sie jetzt schon recht herzlich einladen 
zu unserem

Einige Highlights aus dem Programm:

Samstag und Sonntag gibt es für die Jüngsten ein umfangreiches 
Kinderprogramm. Mehr Informationen sowie das komplette Pro-
gramm können Sie im nächsten Amtsblatt lesen.

Wir freuen uns schon jetzt auf Ihr Kommen.

 Ihr Heimatverein Zadel e.V.

Der Heimatverein Zadel 
informiert:

25. Dorf– und Schützenfest in Zadel
vom 11.09. – 13.09.2015

freitag, ab 19.30 Uhr:

•	 „Wein zum Anfassen“ – die etwas andere Weinprobe, 
Moderation durch ehemalige sächsische Wein-Majestäten,  
Vorverkauf ab 24. August, weitere Infos im Amtsblatt August  

•	 ab 22.00 Uhr Disco mit DJ Marco

Samstag, ab 15.00 Uhr:

•	 Vogelschießen
•	 Kürung Traubenkönig
•	 Zeltandacht 
•	 Lampionumzug mit „Trommelwirbel“ 
•	 Familientanz mit Überraschungen u. a. mit dem  

1. Sächsischen Trommlercorps e. V. aus  Niederlungwitz

Sonntag, ab 9.00 Uhr:

•	 Volleyball- und Fußballturnier
•	 Frühschoppen mit Böhmischer Blasmusik und Schwein am Spieß
•	 Programm der GS Zadel
•	 Kinder-Coctail-Bar
•	 Kleinbahn durch Zadel und Umgebung
•	 Vogelschießen
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Der Ort Wölkisch wurde lt. Überlieferung 
im Jahr 1315 erstmals erwähnt und feiert 
somit in diesem Jahr seinen 700. Geburts-
tag. Außerdem begeht der Fußballverein 
„Wölkisch 85“ in diesem Jahr sein 30-jähri-
ges Jubiläum. Für die Einwohner und Sport-
ler von Wölkisch Grund genug, das seit ei-
nigen Jahren stattfindende Sommerfest am 
6. Juni 2015 entsprechend zu gestalten. 

Dazu wurde nach mühevoller Kleinar-
beit und umfangreichen Recherchen und 
Sammlung von Bildmaterial, federführend 
von Frau Leonhardt, eine Ortschronik erar-
beitet, in der im Wesentlichen die Grund-
stücke des Ortes mit ihrer Geschichte für 
die Nachwelt festgehalten wurden. Eine 
sehr zeitaufwendige Arbeit mit einem tol-
len Ergebnis, wofür Frau Leonhardt unser 
besonderer Dank gilt.

Für den Auftakt des Festes wurde der Spiel-
mannszug Lommatzsch verpflichtet, der 
gefolgt von zahlreichen Einwohnern und 
deren Gästen mit zünftiger Marschmusik 
durch den Ort bis zur „Festhalle“ bei Land-
wirt Carsten Müller zog. Dort angekom-
men, wurde in der Halle bei gefühlten 50 
Grad Celsius noch ein wunderbares Platz-
konzert geboten, ehe die Kaffeetafel eröff-
net wurde. Dazu hatten viele Wölkischer 
Hausbäckerinnen leckeren Kuchen geba-
cken. Für die Kinder gab es eine Bastel-
und Schminkecke. Sehr rege genutzt wur-
de auch das Glücksrad, bei dem es für Jung 
und Alt bis spät in den Abend tolle Preise 
zu erdrehen gab.

Aus allen Teilnehmern am Quiz zur Orts-
geschichte wurden die drei Besten entspre-
chend prämiert. 

700-Jahr-Feier im Ortsteil Wölkisch

Auf dem Hof wurde die alte Feuerwehr-
spritze der FF Zehren in Gang gebracht und 
alle, die diesen „Feuerwehreinsatz“ mit ih-
rer Muskelkraft unterstützten, kamen mäch-
tig ins Schwitzen – ganz im Gegensatz zu 
den kleinsten Gästen, die anschließend ei-
nen riesigen Spaß in der dabei entstande-
nen Pfütze hatten. Festgehalten wurden an 
diesem Tag auch die älteste und der jüngs-
te Einwohner von Wölkisch: Frau Strobach, 

Jahrgang 1916, und Jonas Krause, Jahrgang 
2014, der beim Fotoshooting ganz gelassen 
blieb! Nach dem Kaffeetrinken hat „Herr 
Arnold Böswetter“ alias Franz Lasch die 
Gäste mit seinem Programm erfreut. Das 
Tanzbein konnte, begleitet durch die Disco-
Haferkorn, geschwungen werden.

Weitere Programmpunkte des Abends wur-
den durch die Mitglieder des Fußballver-
eines gestaltet, die, wie schon so oft, wie-
der mit genialen Ideen zum Gelingen des 
Abends beitrugen. So wurde die neue Sek-
tion „Synchronschwimmen“ für Männer 
vorgestellt, ein Double vom Schauorches-
ter Ungelenk war am Start und es wurden 
noch einige Neuigkeiten zur Entstehung 
von Wölkisch anhand von kleinen Filmsze-
nen erläutert.

Einen Geburtstagsgruß überbrachte auch 
die Theatergruppe „Die Wandelbaren“ mit 

Tobias Dietze aus Meißen mit ihrer Darbie-
tung einer lustigen Geschichte zum Thema 
„Restaurantbesuch“.

Alles in allem ein gelungenes Fest, zu des-
sen Ausgestaltung zahlreiche Sponsoren 
und natürlich viele fleißige Hände beigetra-
gen haben. 

Unser Dank für die gewährte Unterstüt-
zung gilt zunächst dem Landwirtschaftsbe-
trieb Müller für die Bereitstellung der Halle. 
Für die finanzielle Unterstützung gilt unser 
Dank der Gemeinde Diera-Zehren, der Gärt-
nerei Stauden-Ihm für die Pflanzen zur Aus-
gestaltung, der Fa. Maler Burkhardt, dem 
Agrarunternehmen „Lommatzscher Pfle-
ge“, Fa. Kopier- und Bürotechnik Lindner, 
der Fa. Elektro-Zocher Zehren, Kfz-Werk-
statt Beuchel, Kfz-Instandsetzung Weinert, 
Transportunternehmen Polensky, Holzbau 
Tschepe, der Pension Troschütz, dem Zahn-
arzt Dr. Görlitz, der Fa. A. Licht, der Fa. N. 
Michael, dem Gasthaus Güldne Aue, dem 
Baubetrieb Kammel, der Fa. Reesa-Farben, 
Leo’s Landwaren, der Fleischerei Obermu-
schütz, der Bäckerei Krauße, der Bäckerei 
Reimann, den Kameraden der FF Zehren, 
der Elbklause Niederlommatzsch, der Fa. 
Schneider Mineralöl, der Fa. WeBer-Bau, 
Herrn Puschmann, der Fa. Tankanlagen 
Wiegand, der Fa. Pro-Bau Meißen, der Fa. 
Leonhardt Reisemobile, allen Einwohnern, 
die ihre Grundstücke ausschmückten, sowie 
allen fleißigen Helfern, die bei der Vorbe-
reitung und Durchführung des Festes in ir-
gendeiner Weise mitgewirkt haben – herz-
lichen DANK!

Es war eine schönes Fest, an das sich alle 
Besucher sichern gern erinnern werden.

 R.Koebke
 Im Namen der 
 IG Dorfgemeinschaft Wölkisch
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Unser diesjähriger Kindertag stand unter dem Motto „Piraten und 
Seeräuber ahoi“.
Dazu luden die Schüler der neunten Klasse aus der Oberschule 
Lommatzsch gemeinsam mit ihrer Lehrerin, Frau Krause, im Rah-
men eines Projektes auf die „MS Sonnenschein“ ein. 
Eine Vielzahl von Überraschungen wartete auf die Kinder, welche 
sich als zünftige Piraten und Seeräuber verkleidet hatten.
An verschiedenen Ständen konnten sich die Piraten und Seeräuber 

... und für 9 Schulanfänger der Kita „MS Sonnenschein“ heißt es 
Abschied nehmen.
Mit einem ereignisreichen Tag feierten die Kinder am Freitag, dem 
26. Juni 2015, ihr Zuckertüten-/Abschlussfest. 
Gemeinsam mit den Kindern der Delfin- und Seepferdchengruppe mach-
ten sich die Vorschulkinder auf den Weg. Ihr erstes Ziel hieß Tierpark He-
belei. Viel Interessantes konnten die Kinder erfahren und ausprobieren. 
Aber die schönste Überraschung war wieder der Zuckertütenbaum, an 
dem auch in diesem Jahr für alle eine Zuckertüte gewachsen war.

Kita „MS Sonnenschein“

Piratenparty auf der „MS Sonnenschein“

Und wieder geht ein Kita-Jahr zu Ende ...

ausprobieren, so beim „Kanonenkugel“ schießen, Dreibeinlauf, 
Fische angeln, Zielschießen mit Wasserpistolen und vielem mehr. 
Zur Stärkung gab es leckere Waffeln, welche die Seemänner der 
Oberschule vor der 
Kombüse selbst her-
stellten.
Der Höhepunkt für 
alle Kinder war eine 
Schatzsuche, die er-
folgreich mit der Ber- 
gung eines Goldschat-
zes endete.
Für alle Kinder ging 
ein erlebnisreicher, in-
teressanter sowie Spaß 
bringender Kindertag 
zu Ende.
Die Kinder und das Er-
zieherteam möchten 
sich nochmals bei den 
Organisatoren und Mit-
wirkenden der Ober-
schule Lommatzsch für 
diesen gelungenen Vor-
mittag bedanken.

 Die Kinder und Erzieherinnen der MS Sonnenschein

Doch auf die Vorschulkinder warteten noch weitere Überraschun-
gen. Mit der Fähre ging es nach Seußlitz und von dort mit dem 
Kremser zum Reiterhof Schmidt. Am Reiterhof angekommen, stan-
den die Pferde schon bereit und alle Kinder konnten reiten. Ein 
Dankeschön an Herrn Schmidt und seine Mitarbeiterinnen, die al-
les ermöglichten.
Ein Eis zur Stärkung und dann ging es zurück in den Kindergarten. 
Am Abend stand ein Besuch bei der Feuerwehr bevor, wo nach ei-
ner Besichtigung ein prasselndes Lagerfeuer auf die Kinder warte-
te. Bei Knüppelteig, Würstchen und Spielen verging die Zeit wie 
im Fluge.
Etwas ganz Besonderes war die Übernachtung im Kindergarten. 
Nicht nur die Kinder waren aufgeregt, auch manche Mutti. Doch 
nach diesem ereignisreichen Tag schliefen alle schnell ein.
Am nächsten Morgen gab es ein gemeinsames Frühstück für die 
Kinder und ihre Eltern. In gemütlicher Atmosphäre konnten alle 
Eindrücke und Erlebnisse des letzten Tages erzählt werden.
Ein Dankeschön an alle Eltern die zum Gelingen beigetragen ha-
ben. Besonderen Dank an Frau Mücke, welche die gesamte Zeit die 
Schulanfänger begleitetete und die Erzieher unterstützte.
Bedanken möchten wir uns auch bei der Bäckerei Reimann für die 
leckeren Brötchen zum Frühstück.

Wir wünschen allen Schulanfängern viel Spaß und Freude beim 
Lernen in der Schule!

 Frau Vogel und das Team der Kita „MS Sonnenschein“

Notdienste der Zahnärzte unter: www.zahnaerzte-in-sachsen.de
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Und so starteten wir mit einem Tag der offenen Tür, am 1. Juni 
2015, und luden Groß & Klein, Jung & Alt, Ehemalige & Zukünf-
tige ein!
Wir begrüßten, sangen und tanzten uns in den ersten Tag der Veran-
staltung mit allen kleinen und großen Gästen.
Es wurde leckeres Eis vom Eiswagen Robert Nyiri geschleckt, rit-
ten zu Pferd vom Reiterhof Schmidt und fuhren mit viel Gaudi in 
einer K-K-Bahn aus Großenhain bis Seußlitz und nach Nieschütz 
zurück. Anschließend versendeten die Zwergenlandkinder 60 bunte 
Heliumballons in den Himmel ... Wo sie nur gelandet sind?
Kleine Keramikkunstwerke entstanden mit Marianne Erler und Ka-
rin Wolf aus Diera.
Am Mittwoch beglückte die Freizeitinsel Riesa unsere Zwerge mit 
Puppenspiel, Kinderschminken, Basteleien und Geschicklichkeits-
Attraktionen!  
Am Donnerstag verzauberte „Andy“ unsere Kinder mit seinem lus-
tig-peppigen Programm.
Herr Dr. Clauß, Erfinder des Leckermäulchenquarkes, krönte am 
Ende unserer Festwoche mit einer Leckermäulchenvorstellung.
In der Vorbereitung und Durchführung dieser Festwoche gibt es vie-
le Tausende Dankeschöns zu verteilen, vor allem unserem Elternrat 
und an die tatkräftigen Kuchenbäckerinnen aus der Elternschaft, die 
mit viel Liebe und Fleiß die leckersten Kuchen zauberten – vielen, 
vielen Dank, liebe Mamis!
Des Weiteren danken wir für die Unterstützung recht herzlich Ger-
hard und Ellen Freitag, Annika Ott, Brigitte Mäder, Christine Miethe, 
Anja Körner, Jasmin von Zahn, Christiane Preußner, Uta Heimann, 

60 Jahre Kindergarten Nieschütz – Das musste doch gefeiert werden!

Im
pr

es
su

m

Das „Amtsblatt Diera-Zehren“ ist das offizielle Organ der Gemeinde-
verwaltung Diera-Zehren zur Bekanntmachung amtlicher Mitteilungen.
Herausgeber Gemeindeverwaltung Diera-Zehren
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeisterin Carola Balk
E-Mail: gemeinde@diera-zehren.de; Internet: www.diera-zehren.de
Gesamtherstellung   Satztechnik Meißen GmbH, 
                Am Sand 1c, 01665 Nieschütz, 
                Telefon 03525 71860, Fax 03525 718612
Anzeigenverwaltung Satztechnik Meißen GmbH, Bernd Fiedler, 
                Telefon 03525 718633, Fax 03525 718610

Liebe Landfrauen,
unser nächster Treff ist am Montag, dem 3. August 2015, zur 
Fahrradtour. Wir starten um 18.00 Uhr an der Neumühle mit dem 
Rad. Nichtradfahrer helfen bitte bei Gunda mit, den Grillabend 
vorzubereiten. Unsere Tour endet in Zadel bei Gunda.

 Eure Karin Titze

Jacqueline Hofmann, Linda Beitz, Manja Lorenz, Jörg Teller, Kath-
leen Frenzel, Diana Dora Richter, Claudia Heischkel, Torsten Döring, 
Corina Richter, Erik Fehrmann sowie Alexander und Maren Keydel.
Zu unserer Überraschung erhielten wir viele Sach- und Geldspen-
den von ortsansässigen Firmen, Privatpersonen und Vereinen:

  Die Kinder und das Team vom „Zwergenland“ Nieschütz

•	 Bäckermeister Herr Brade/Riesa
•	 Michael Görnitz Obstbaugemeinschaft/Sörnewitz
•	 Blumenhaus B. Sang/Nieschütz
•	 Claudia und Henning Göötz
•	 Torsten Döring
•	 Fleischermeister Henry Henker
•	 Birgit Steinert/Schulstübchen Zadel
•	 Uta Heimann
•	 Sparkasse Meißen
•	 Volksbank Raiffeisenbank Meißen Großenhain eG
•	 Sächsischer Gebirgsverein Nieschütz e.V.
•	 Gaststätte Talhaus Golk
•	 Haustechnik Wolfram Werner/Nieschütz
•	 Ute Dehnert Moderexpress Meißen
•	 Karin Titze und Landfrauen/Zadel
•	 Ramona Jähnichen/Schuhhaus Reno Elsterwerda
•	 Gerhard und Ellen Freitag
•	 Zahnärztin Beate Birkholz
•	 Reiterhof Wilfried Schmidt
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Herzlich willkommen in meiner Tagespflegestelle bei den „Wald-
knirpsen“ in Keilbusch. Ich betreue bis zu fünf Kinder im Alter von 
0 bis zum 3. Lebensjahr.

Jedes Jahr haben wir Tagesmütter eine örtliche Prüfung zur Geeig-
netheit als Tagespflegeperson im Rahmen der Erlaubnis zur Kin-
dertagespflege SGB VIII § 43. Diese Überprüfung wird von der 
Kommune und dem Kreisjugendamt durchgeführt. Nur bei einer 
positiven Bestätigung können wir Tagesmütter weiterarbeiten. 

Durch meine Ausbildung und Qualifizierungen erhält jedes Kind 
von mir eine individuelle, familiäre und lebensfrohe Zuwendung 
nach seinen Fähigkeiten und seinem Alter. Die Betreuungszeiten 
sind nach dem tatsächlichen Bedarf ausgerichtet. Ich koche jeden 
Tag selbst und frisch, damit die Kinder vitaminreiche und abwechs-
lungsreiche Nahrung erhalten.

Kreatives und naturnahes Spielen, Malen und Basteln sowie das ge-
meinsame Entdecken der Natur steht bei mir auf der Tagesordnung. 
Da wir in ruhiger Lage unmittelbar am Waldrand wohnen, können 
sich die Kinder frei bewegen. Für Kinder in dem Alter gibt es kein 
schlechtes Wetter. Sie drängen von selbst darauf, hinaus ins Freie zu 
gehen, mit entsprechender Bekleidung. Es ist ein schönes Erlebnis, 
wenn Kinder die Natur begreifen lernen. Diese Erfahrungen prägen 
sie auch für ihr späteres Leben.

Es macht mir sehr viel Freude, die Kinder auf ihrem frühen Weg ins 
Leben zu begleiten. Ich finde, Kinder sind das schönste Geschenk 
auf der Welt. Deshalb liegt auch ein wenig Wehmut in mir, wenn ich 
die Kinder in die Kindergartenzeit verabschieden muss. So wird es 
auch im kommenden Sommer geschehen. Dann sind wieder zwei 
Plätze offen. Ein Betreuungsplatz ist sofort verfügbar und ein Platz 
wird ab August dieses Jahres frei.

Ich freue mich, wenn diese weitere Möglichkeit der Kinderbetreu-
ung Interesse gefunden hat.
 Herzlichst
 Ilona Voigt

Liebe Eltern,

Sie suchen für Ihr Kind eine Betreuung in familiärer Umgebung? 
Dann sind Sie bei mir genau richtig!
In meiner Gruppe habe ich einen Betreuungsplatz ab September 
2015 frei. Ich arbeite für die Gemeinde Diera-Zehren und bin eine 
geprüfte Tagesmutter für 5 Kinder. Meine Einrichtung befindet sich 
in Zadel nahe der Andreaskirche und bietet viele Möglichkeiten, die 

Umgebung spielerisch zu erforschen.
Sollten Sie Interesse haben, unverbindlich vorbeizuschauen, stehen 
Ihnen meine Türen offen. Sie können sich über meine Einrichtung 
auch telefonisch informieren: 03521 406229.
 Liebe Grüße
 Kristin Gläser

Tagesmutti Ilona Voigt hat ab sofort 
einen Platz in Keilbusch frei!

Tagesmutti Kristin Gläser hat ab Sep-
tember 2015 einen Platz in Zadel frei!
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1. Kindertageseinrichtungen
1.1 Betriebskosten je Platz und Monat, Zusammensetzung der Be-

triebskosten

2. Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG
2.1 Aufwendungsersatz je Platz und Monat

2.2 Deckung des Aufwendungsersatzes je Platz und Monat

1.2 Deckung der Betriebskosten je Platz und Monat

1.3 Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete
- werden nicht erfasst -

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Betriebs-
kosten. (z. B. 6 h Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erforderlichen 
Betriebskosten für 9 h).

Nieschütz, den 06.07.2015

C. Balk, Bürgermeisterin

Das Jahr 2015 ist fortgeschritten, es ist Zeit, über unsere Vereinsar-
beit zu berichten.

Seit Januar sitzen wir zusammen, um die 16. Federweißermeile zu 
organisieren. Bewährtes bleibt, neue Ideen entstehen und werden 
nun Schritt für Schritt umgesetzt. Weinfass rollen, Hundeschule, 
Kürbis wiegen … unsere tolle Lichterkette mit über 700 Lichtern 
(dieses Jahr sollen es 1.000 werden) sind nur einige Beispiele, die 
für unsere Gäste immer eine Attraktion sind. Nicht zu vergessen ist 
die Livemusik überall, die Ausschänke, Kulinarisches, Wanderun-
gen und natürlich der Wein, vor allem der Federweiße. Dieses Jahr 
wollen wir verstärkt Highlights für unsere Kinder schaffen. 

Wir möchten unsere Einwohner aufrufen, Kürbisse zu pflanzen, um 
den dicksten Kürbis zu ernten, und Marmeladengläser für die Auf-
stellung zum Feuerwerk zu sammeln. Damit wird unsere Lichter-
kette von Diesbar nach Seußlitz und Nieschütz verlängert.

Gleichzeitig werden wir die Zusammenarbeit mit unseren 
Hauptsponsoren Sparkasse Meißen und Margon Wasser weiter aus-
bauen. Wir sind ständig auf Sponsorensuche.

Unsere Vereinsfahrt führte dieses Jahr nach Bautzen. Es ist eine tol-
le Stadt mit tollen Menschen. Jeder verbindet Bautzen nur mit Senf 
oder dem „Gelben Elend“. Wir lernten die sorbische Gastfreund-
lichkeit kennen, verkosteten Senf, tranken frisch gebrautes Bier 
und erkundeten die Stadt mit einem Gästeführer, der für seine Stadt 
durchs Feuer geht. Es war ein toller Tag.

Seit einiger Zeit sitzen wir mit anderen Vereinen zusammen, diskutieren 
Probleme, vertiefen die Zusammenarbeit und helfen uns gegenseitig.

Bei der Spargelmeile hat unser Verein mitgewirkt. Unsere Vereins-
vorsitzende und Diesbar-Seußlitzer Weinkönigin Katarina Lai hat 
mit Landrat Arndt Steinbach eine Kürbispflanze gesetzt, um auf die 
16. Federweißermeile hinzuweisen.

Es wurde ein Gastgeberverzeichnis erstellt, in dem mit Übernach-
tungen, Wanderkarten und Sehenswertem in unserer Umgebung ge-
worben wird. Auch die Fahrradstoppschilder in Leckwitz, Seußlitz, 
Diesbar und Nieschütz werden auf den neuesten Stand gebracht.

Pressegespräche zu unserer Veranstaltung fanden im Juni und finden 
im August statt. Die Zusammenarbeit und die gegenseitige Unterstüt-
zung mit dem Elbe-Röder-Dreieck wird immer weiter vertieft.
 
In einem Verein ist sehr viel ehrenamtliche Arbeit nötig, um Erfolg 
präsentieren zu können. Wir sind ständig bemüht, neue Mitglieder 
im Verein begrüßen zu können, die uns tatkräftig bei unseren Akti-
onen unterstützen.

 Carola Ulrich, Telefonnummer: 035267 51015

Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 
SächsKitaG der Betriebskosten für das 
Jahr 2014 der Kindertageseinrichtungen 
der Gemeinde Diera-Zehren

Bericht über die Arbeit des 
Fremdenverkehrsvereins Diesbar-Seußlitz

Am 29. August ist es wieder so weit. Zum nunmehr 17. Mal findet 
„Rock im Park Leuben“ statt. Aus diesem Grund wird es ab sofort in 
den Vorverkaufsstellen und online wie auch letztes Jahr ein limitier-
tes Kontingent an Tickets geben. Der Preis beträgt 10 Euro, das sind 5 
Euro weniger als an der Abendkasse. Der Vorverkauf endet eine Wo-
che vor dem Festival oder wenn alle 400 VVK-Tickets ausverkauft 
sind. Headliner sind dieses Jahr Turbostaat, die auch beim großen  
Rock im Park in Nürnberg neben Bands wie den Toten Hosen und den 
Beatsteaks spielen. Eine Besonderheit gibt es dieses Jahr. Statt den 
üblichen 5 Bands bekommen die Gäste für den gleichen Eintritt ganze  
8 Bands geboten, weshalb es bereits 14.00 Uhr losgeht.
Infos unter www.rockinleuben.de

Vorverkauf gestartet – „Rock im Park Leuben“

Betriebskosten je Platz
Krippe 

9 h in EUR
Kindergarten 
9 h in EUR

Hort 
6 h in EUR

Erforderliche 
Personalkosten 717,10 330,97 193,62

Erforderliche 
Sachkosten 203,03 93,70 54,82

Erforderliche 
Betriebskosten 920,12 424,67 248,43

Krippe 
9 h in EUR

Kindergarten 
9 h in EUR

Hort 
6 h in EUR

Landeszuschuss 156,00 156,00 104,00

Elternbeitrag 
(ungekürzt) Ø 182,00 Ø 105,00 Ø 65,60

Gemeinde (inkl. Ei-
genanteil freier Träger) 582,12 163,67 78,83

Kinder- 
tagespflege 
9 h in EUR

Erstattung der angemessenen Kosten für den Sach-
aufwand und eines angemessenen Beitrages zur 
Anerkennung der Förderleistungen der Tagespfle-
geperson (§ 23 Abs. 2 Nr. 1 und 2 SGB VIII)

480,00

durchschnittlicher Erstattungsbetrag für Beiträge zur 
Unfallversicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII) 2,83

durchschnittlicher Erstattungsbetrag für Beiträge 
zur Alterssicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII) 18,39

durchschnittlicher Erstattungsbetrag für Aufwen-
dungen zur Kranken- und Pflegeversicherung (§ 23 
Abs. 2 Nr. 4 SGB VIII)

11,31

= Aufwendungsersatz 512,53

Kinder- 
tagespflege 
9 h in EUR

Landeszuschuss 156,00

Elternbeitrag (ungekürzt) Ø 182,00

Gemeinde 174,53
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Ein herzliches Dankeschön
sagen wir allen Verwandten, Freunden, Bekannten,
Kollegen und Nachbarn für die Glückwünsche,

Blumen und Geschenke zu unserer

 Hochzeit
Wir haben uns darüber sehr gefreut.

 Ronny und Tina Borisch

Keilbusch, im Juni 2015

Anläßlich meines

 90. Geburtstages
sind mir viele Glückwünsche, Blumen und 
Geschenke gebracht worden.
Dafür möchte ich mich von Herzen bedanken. 
Auch meinen Kindern herzlichen Dank 
für Ihre Mühe und den schönen Tag.

Ruth Friemel 
Zadel, im Juni 2015

WE-Grundstück, 400 m2 in Nieschütz, Am Hang 7, 
Eigentumsland, Bung. 30 m2, Terr. 12 m2, teilunter-

kell., Elt., Du., WC, Weinst., Wärmedämm., inkl. 
Einrichtg., auf VB zu verkaufen. Tel. 0351 3102930
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kuntke@ebb-meissen.de · www.kuntke.de 

 Schornsteinkehrung, Glanzrußbeseitigung 
 Überprüfung von Abgas- u. Lüftungsanlagen 
 Emissionsmessung an Öl- u. Gas-Heizungen 
 Emissionsmessung an Scheitholz-, Pellet-, 

Kohle-Heizkessel  
 Beratung gem. Bundes-Immissionsschutz-

verordnung 
 Energieausweis, Energie- u. Fördermittel-

beratung  u.a.m. 

Schornsteinfegerbetrieb Kuntke 
Energieberatungs– & Sachverständigenbüro 
 

Jüdenbergstraße 7 - 01662 Meißen 
Tel.: 03521. 73 52 95 · Fax: 03521. 73 52 82 
Büro: DI. 15 - 17 Uhr, DO. 9 - 11 Uhr 
kuntke@ebb-meissen.de · www.kuntke.de 

Suchen Immobilien!
• An- und Verkauf
• Vermittlung
• Vermietung

• kostenlose Beratung

☎035243- 47 48 49
Mit Kompetenz & Leidenschaft!

www.immoger.de

oder nach Vereinbarung.
Auf Wunsch jederzeit Hausberatung.

Kornstraße 63 (Gärtnerei Hennig) 
01623 Lommatzsch

Tag & Nacht Tel. 03 52 41 / 8 86 52
Sie erreichen uns Mo-Fr 8.00 - 17.00 Uhr

Gestüt am Kirschberg • Familie Kunath
Mischwitz 1 · 01665 Zehren • www.gestuet-am-kirschberg.de

13.30 Uhr traditionelle Trakehner-Fohlenschau
mit Schauprogramm

Ab 19.00 Uhr Tanzparty im Festzelt

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Für die Kleinen gibt es eine Kinderbetreuung mit 

einer Hüpfburg und Kinderreiten

Kirschbergfest
in Mischwitz

am 1. August 2015

Anzeigenberatung  

03525 718633
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Die größte Baumaßnahme
der Wasserversorgung Riesa/
Großenhain GmbH (WRG)
im Jahr 2015 ist die Errich-
tung einer neuen Wasserge-
winnungsanlage im soge-
nannten Paußnitzer Elbbogen
nördlich von Strehla. Dort wird
ein Horizontalfilterbrunnen er-
richtet, der in der Lage sein
wird, bis zu 7.000 Kubikmeter
Wasser pro Tag (m³/d) zu
fördern. Dabei wird ein
Schachtbauwerk mit einem
Durchmesser von drei Metern
bis in eine Tiefe von 22
Metern abgeteuft. Die vier
horizontalen Filterstränge, die
eine Länge von je 20 Metern
haben, werden dann in einer
Tiefe von ca. 19 Metern ange-
ordnet. Das damit gewinnbare
Rohwasser - bis zu 7.000
m³/d - wird über zwei Pum-
pen, die ebenfalls im Schacht
untergebracht sind, durch
eine zum Teil noch zu verle-
gende Rohrleitung zum Was-
serwerk Fichtenberg geför-
dert. Dort wird es zu Trinkwas-
ser aufbereitet und anschlie-
ßend in das Versorgungs-
system eingespeist. 

Trinkwasser ist das wichtigste Grundnahrungsmittel für die Menschen.
Es ist eines der am besten kontrollierten Lebensmittel und mit den für
Deutschland geltenden Qualitätsstandards von bester Qualität.
Als Ihr Wasserversorger möchten wir künftig Ihr Amtsblatt nutzen, um
Sie über unser Unternehmen im Allgemeinen, aber auch über
Baumaßnahmen in einzelnen Städten und Gemeinden bzw. Regionen
zu informieren. 
Im Jahr 2015 geben wir rund 6 Mio. Euro für Investitionen, aber auch
für die Instandhaltung unseres Leitungssystems und der Technik aus.
All diese Maßnahmen dienen zur Verbesserung Ihrer Versorgung mit
dem kostbaren Lebensmittel Wasser. 
Sollten Sie Fragen rund ums Trinkwasser haben, so schicken Sie uns
diese bitte per E-Mail an info@wasser-rg.de oder rufen Sie uns
einfach an unter Tel. 03525/7480.

Diese Maßnahme dient der
langfristigen Sicherstellung der
Rohwasserbereitstellung für die
größte Aufbereitungsanlage der
WRG, die das gesamte Verbund-
system von Fichtenberg über
Riesa bis nach Lommatzsch und
in östlicher Richtung im Zusam-
menwirken mit dem Wasserwerk
Riesa bis hinter Großenhain mit
Trinkwasser versorgt.
Sie ist damit von grundlegender
Bedeutung für eine auch in Zu-
kunft sicheren Wasserversorgung
für alle Privat- und Industrie-
kunden im Verbandsgebiet.
Die Teilmaßnahme „Rohwasserlei-
tung“ wird Ende Juni begonnen
und ca. 8 Wochen in Anspruch
nehmen. Dabei werden PE-Rohre
mit einem Außendurchmesser von
560 Millimetern auf einer Länge
von 380 Metern verlegt, wobei
unter Beachtung strenger Aufla-
gen ein Elbdeich gequert wird. An
der Elbe wird diese neue Leitung
mit dem bereits vorhandenen
Elbdüker verbunden. 
Das Gesamtbauwerk soll voraus-
sichtlich Anfang 2016 in Betrieb
genommen werden. Der Wertum-
fang des Gesamtvorhabens
beträgt in 2015 ca. 2,1 Mio. Euro.

Sehr geehrte Kundin, 
sehr geehrter Kunde,

Für das Jahr 2015 plant die Wasserversorgung 
Riesa/Großenhain GmbH u. a. folgende Baumaßnahmen 

IN EIGENER SACHE:

Horizontalfilterbrunnen Paußnitz und Rohwasserleitung

Ein Seilbagger im Einsatz bei den Kiesaustauschbohrungen.
Foto: WRG
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Zum Geschäftsjubiläum

laden wir alle Freunde und Kunden

Für reichhaltige Speisen und Getränke ist gesorgt!

20 Jahre Leo' s  Landwaren

ab 10.00 Uhr Karussell, Zuckerwattestand, Losbude, Hüpfburg, Tombola und 
Basteln für Kinder

12.00 Uhr – 13.00 Uhr Musik vom Keyboardorchester Göpel – Wildenhain

14.00 Uhr – 16.30 Uhr Buntes Programm mit den Hutzen-Bossen 
aus Popershau

ab 16.00 Uhr Blasmusik mit der Jahnataler BlasmusikPR
O

G
R
A
M

M

am 17.07.2015 von 10.00 – 18.00 Uhr
in den ehemaligen Pennymarkt in Obermuschütz herzlichst ein.

Theater Meißen gGmbH · Telefon (0 35 21) 41 55-0 · Fax 41 55-50
kartenservice@theater-meissen.de · www.theater-meissen.de

Fr., 04.09. 
19.30 Uhr

Olaf Böhme „... weeßte?!“
Olaf Böhme an karierter Krawatte

Sa., 05.09. 
17.00 Uhr

Operetten-GALA
„Komm in die Gondel“

So., 06.09. 
17.00 Uhr

Prime Time, Rock-Pop-Musik
Die Kultband aus Dresden

Kartenvorverkauf und kostengünstige Abos ab 11.08.!

SPieLzeiTeRöFFnunG
 mit Einweihung TheaterCafé Käte

      

Bauunternehmen
Enrico Aßmann •	 Umbau

•	 Neubau

•	 Sanierung

•	 Putzarbeiten

Elbstr. 13 ∙ 01665 Kleinzadel ∙ Tel. 0173 5656355

Für die vielen Glückwünsche, Blumen, 
Geschenke und Geldzuwendungen anlässlich unserer 

  
möchten wir uns bei allen Verwandten, Nachbarn, Freun-

den und Bekannten recht herzlich bedanken. Ein be-
sonderer Dank den Rankewicklern sowie dem Team vom 
„Talhaus Golk“ für die gute Bewirtung. Sie alle ließen 
diesen Tag für uns zu einem schönen Erlebnis werden.

Bianca und Maik Giebe
Golk, im Mai 2015

Bianca und Maik GiebeBianca und Maik Giebe

Hochzeit

Falk Kern
Siedlung 17
01665 Diera-Zehren
OT Nieschütz

Fon 035267/539884
Fax 035267/539885
Funk 0172/3448944
info@kern-natursteinmauern.de

www.kern-natursteinmauern.de




